
VON WEGEN 
GRAU !

 tasting / T R O P H Y  G R A U B U R G U N D E R

Grauburgunder liegt im Trend – die Weine verfügen über Fülle im Geschmack,  
ohne darüber breit zu werden, und sie sind ausgesprochen vielseitige Speisenbegleiter.  
Und die Sorte scheint hierzulande auch ein Gewinner der Erderwärmung zu sein.
TEXT UND NOTIZEN ULRICH SAUTTER  

Grau ist alle Theorie, lässt Goethe 
seinen Mephistopheles im 
»Faust« sagen. Doch beim Grau-
en Burgunder lässt sich kein 
Gegensatz zur sinnesfrohen 

Lebenspraxis konstruieren. »Grau« heißt die-
ser Burgunder nur darum, weil der französi-
sche Name der Rebsorte Pinot Gris lautet – 
und »gris« in der Sprache der Rebenkundler 
eine matte, rosatönige Bronzefarbe bezeich-
net. Eine Farbe, wie sie eben die Beeren der 
rosafarbenen Pinot-Spielart aufweisen. 

Die Färbung der Beerenschale bedingt 
auch, dass sich aus dem Grauburgunder mit 
längerem Maischekontakt ein mehr oder 
minder gefärbter Wein erzeugen lässt, irgend-
wo zwischen einem hellen Goldton mit rötli-
chem Schimmer, pastellfarbenem Lachsrosa 
und leuchtend hellem Ziegelrot. 

Viele der Top-Weine in unserer Trophy 
sind mit Maischekontakt bereitet. Dabei ent-
steht in der Regel ein gewisser Tanningehalt. 
Gerade wenn der betreffende Wein eine 
etwas korpulentere Statur besitzt, entsteht 
durch die Stoffigkeit ein spannender Kon-
trast, der ihm seine Schwere nimmt. 

In der Finalverkostung konnte sich die 
Jury dieses Jahr nicht zwischen zwei Weinen 
entscheiden. Daher geht die Grauburgunder 
Trophy 2020 gleichberechtigt an zwei Weine. 
Beide stammen jedoch aus ein und demsel-
ben Betrieb: von Konrad Salwey aus Ober-
rotweil am Kaiserstuhl. Salwey gelingt es, 
Grauburgunder mit ungemein straffer Bün-
delung zu erzeugen, fernab von Ruländer-
hafter Opulenz und sehr nahe an der Kern-
kompetenz aller Burgundersorten, an mine-
ralischem Ausdruck und Eleganz. Dabei zeigt 
das Eichberg GG die Sorte dicht und bissig 
mit sehr präsenten »steinigen« Aromen, die 
das Vulkangestein des inneren Kaiserstuhls 
und seine Verwitterungsprodukte wiederge-
ben. Der andere Sieger, das Große Gewächs 
aus der Lage Henkenberg, ist in einem etwas 
großzügigeren Stil gehalten, bleibt aber eben-
falls griffig, mineralisch und saftig.

Platz drei geht an das Weingut Clauß aus 
Nack. Anders als die Siegerweine, die aus 
dem eher kühlen Jahrgang 2017 stammen, 
hat das Weingut vom Hochrhein den war-
men Jahrgang 2018 genützt, um einen Wein 
mit Kraft und Tiefgang zu erzeugen, der 
sowohl die Reife des Jahrgangs als auch die 
Frische der Höhenlage auf 450 Metern ins 
Glas bringt. Wenn er so schmeckt, ist er alles 
andere als grau, der Grauburgunder. 

2017 HENKENBERG  
GRAUBURGUNDER GG, WEINGUT 

SALWEY, OBERROTWEIL
Beerig in den Aromen, stoffig und 

großzügig am Gaumen.

2017 EICHBERG 
GRAUBURGUNDER GG, WEINGUT 

SALWEY, OBERROTWEIL
Tuffig im Duft und von nachgerade 

bissiger Dichte. 
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Tief im Bergkeller reifen 
im Weingut Salwey die  
Grauburgunder – auch die 
Sieger der Falstaff Trophy.
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94
•  2017 Henkenberg Grauburgunder 
GG, Weingut Salwey, Oberrotweil
Dezentes Holz, würzig, eher mineralisch 
als fruchtig in der aromatischen Tönung. 
Im Mund mit samtener Phenolik, griffig, 
saftig, reife Säure, sehr viel Extrakt, aber 
ganz unbeschwerlich in Szene gesetzt. 
Dicht und dabei sehr fein.
salwey.de, € 31,20

•  2017 Eichberg Grauburgunder GG 
Weingut Salwey, Oberrotweil
Würziges Holz und kräftig rauchig-minera-
lische Noten, Tuff. Fast keine Frucht. Im 
Mund straff und dicht gebündelt, »kühl« in 
der Anmutung und vertikal im Bau, anhal-
tend in der mineralischen Komponente. 
Kreidig geradezu. Sehr feiner Säurefaden.
salwey.de, € 37,–

93+
•  2018 Urbanus Pinot Gris trocken 
Weingut Clauß, Nack
Würziges Neuholz, rauchige Töne, Netzme-
lone, etwas Honig, kandierte Birne. Seidi-
ger Gaumen, sehr feine Phenole, reife und 
dennoch auch tragende Säure, ein sehr 
stilvoller Abklang, der Schmelz und Stoff, 
Frucht und zarte Holznuancen ineinander-
webt. weingutclauss.de, € 18,90

93
•  2019 Lehmdecke Grauburgunder 
Weingut Jürgen Leiner, Ilbesheim
Eine subtile und dabei komplexe Würze: 
ein Hauch von Holz, Anisplätzchen, Malz 
und Grafschafter Goldsaft, Minze. Im Mund 
butterzart, nicht wirklich viskos, aber den-
noch geschmeidig, ultrafeine Phenole, 
nahtlos mit dem Körper verschmolzene 
Säure, beerige Sortenaromen im Abgang, 
die pure Delikatesse.
weingut-leiner.de, € 15,–

•  2017 Molassefels Grauer Burgunder 
Weingut Brenneisen, Egringen
Hellgolden in der Farbe. Apfelring, großes 
Holzfass, jodige Töne. Im Mund reich und 
leicht viskos, dazu ein feiner, aber auch fes-
ter Säurefaden, intensiv mineralisch im 
Mund, dicht, zarte Phenole, schöne Fülle, 
beeindruckend homogen in der Struktur, in 
den Abgangsaromen subtil würzig.
weingut-brenneisen.de, € 17,–

92+
•  BIO 2018 SR Alte Rebe Grauer  
Burgunder, Weingut Rieger, Buggingen
Lachsrosa. Im Duft fast wie ein Pinot Noir: 
rote Johannisbeere, Mandel, jodige und  

kalkwürzige Noten. Dicht stoffig im Mund, 
fast zum Kauen, reife Säure, kraftvoll, mit 
einer Schicht Öligkeit im Hintergrund, aber 
vor allem mit trockenem Extrakt und mit 
einer stattlichen, kompakten, für die Reife 
gemachten Struktur.
weingutrieger.de, € 13,50

•  2019 Eichberg Grauburgunder  
trocken, Otto und Martin Frey
Denzlingen
Dezent rauchig vom Holz, aber auch mine-
ralisch-steinig, Feuerstein, dazu Noten von 
reifer Charentais-Melone und Mispel. Im 
Mund körperreich, leicht phenolisch, eine 
gut vom Holz eingefasste Fülle, erfreulich 
trocken und ernsthaft in der Anlage, reife 
Säure, gute taktile Mineralik, ein vielseiti-
ger Speisenbegleiter.
frey-weine.de, € 21,–

92
•  2019 Schorndorfer Grafenberg 
Grauburgunder trocken 
Weingut Bernhard Ellwanger
Weinstadt-Großheppach
Hellgolden in der Farbe. Im Duft reife  
Burgunderbeeren, Orangenblüte, Wiesen-
kräuter, nur ein Hauch von Holz. Im Mund 
mit stattlichem Körper, reifer Säure,  
geschmeidigem Hintergrund, in allen 
Komponenten ganz klar und ausdrucks-
stark, mineralisch unterlegt.
weingut-ellwanger.com, € 9,20

•  2015 Hôpital Grauer Burgunder 
Weingut Leiling, Schweigen
Noch reduktiv im Duft, Bittermandel, im 
Mund mit Fülle und samtener Textur, hat 
Geschmeidigkeit und reifen Schmelz, aber 
auch Frische. Viel Kalk im Hintergrund. Su-
per kulinarischer Wein, zum Blanquette de 
veau. Vielleicht eine halbe Stunde dekan-
tieren. weingutleiling.de, € 12,–

•  BIO 2018 Pfeddesheimer St. Geor-
genberg Grauburgunder Spaetlese  
trocken, Weingut Feth-Wehrhof
Flörsheim-Dalsheim
Hellgolden. Ein komplexer Sortentyp im 
Duft, hochreifes Lesegut andeutend, Apfel, 
Aprikose, dann auch Kräuter, Kräuterbitter, 
Anis und Kampfer. Dazu ein Hauch von Ru-
länder. Im Mund ganz rund und mollig, 
weich, milde Phenole, milde Säure, but-
terzart und trotz der barocken Fülle auch in 
makelloser Balance. fethwein.de, € 16,–

•  BIO 2019 FG Sonnenberg Graubur-
gunder Erste Lage trocken 
Weingut Bernhart
Schweigen-Rechtenbach
Leicht pfeffrig  im Duft, gesalzene Erd-
nuss, feuchter Kalk, aber auch rotbeerig, 
Honigmelone, Blütenhonig. Im Mund mit 
kräftig stoffiger Füllung und mit verdichte-
tem Säurekern. Markante Spannung in 

stattlichem Körper. Die Abgangsaromen 
sind komplex und frisch, leicht kräuter- 
tönig. weingut-bernhart.de, € 16,50

•  2019 Godramsteiner Schnecken-
berg Grauer Burgunder Erste Lage  
trocken, Weingut Münzberg
Landau-Godramstein
Cremefarben mit rötlichem Schimmer.  
Betörend beerig im Duft. Blaubeere, Wald-
himbeere, feine Phenolik am Gaumen,  
sämig, zarter Druck, den feingliedrigen, 
aber lang anhaltenden Säurenerv unter-
stützend, substanzreich und sacht im Stil, 
mit strahlender Abgangsfrucht.
weingut-muenzberg.de, € 17,–

•  2018 Superior Edesheimer Rosen-
garten Grauer Burgunder trocken 
Wein- und Sektgut-Destillerie  
Andreas Diehl, Edesheim
Im Duft kräuterwürzig, frisch, aber auch 
mit dezent beerigen Sortenaromen. Im 
Mund saftig und dabei sehr dicht, reife 
Säure, erfreulich trocken in der  Abstim-
mung, cremige Motive und eine Schicht 
zarter Phenole, hat Substanz und eine kon-
trollierte Opulenz. diehl-wein.de, € 17,–

•  2018 Königsweg Grauer Burgunder 
Weingut Bremer, Zellertal
Cremefarben. Im Duft eine vielschichtige 
Würze: Pfeffer und Feuerstein, Birnbrot, 
Honigmelone. Seidiger, runder Gaumen, 
kultivierte, nahtlos eingebundene Säure, 
ein sachter Druck, feine Phenole, homogen 
fruchtgetragen bis ganz zuletzt im Ab-
gang. weingutbremer.de, € 17,50

•  2018 Maßwerk Grauer Burgunder 
trocken, Cisterzienser Weingut
Dittelsheim-Heßloch
Dezentes Holz, leichte Spontangärungs-
aromen, kandierte Orangenschale. Im 
Mund sehr feine Textur, zarte, frische Phe-
nole, Holz-Cremigkeit, würzige Gau men-
aromen, milde Säure, ganz rund und ge-
schmeidig, aber auch Struktur und Länge.
cisterzienser-weingut.de, € 18,–

•  2019 Feeling so real Sonnenberg 
Grauburgunder 
Weingut Emil Bauer und Söhne 
Landau-Nußdorf
Dezente Holzwürze, etwas Kräuter, Minze, 
Melisse, etwas Zitrus, aber auch Honigme-
lone, ein frischer Sortentyp. Stoffiger Gau-
men, straff, konzentrierte Säure, schöne 
Mineralik, ein gebündelter, geradeaus und 
ungekünstelt trockener gebauter Wein.
bauerwein.de, € 24,50

•  BIO 2018 Löchle Grauburgunder GG 
Weingut Burg Ravensburg, Sulzfeld
Hellgolden mit rötlichem Schimmer. Rös-
tiges Holz und etwas Hefe. Apfelschalen-
tee, Himbeere. Ausdrucksstarke Frucht. 
Gehaltvoll und  geschmeidig am Gaumen, 
eine kräftige Dosis feiner Phenole, gut ein- Fo
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gebundene Säure, hat Kraft und Balance.
weingut-burg-ravensburg.de, € 28,–

•  BIO 2017 Spiegelberg Pinot Gris GG 
Weingut Heitlinger
Östringen-Tiefenbach
Holzwürze und intensive Kräutertöne, we-
nig offensichtliche Frucht. Etwas Hefe. Im 
Mund mit runder, seidiger Textur, feiner 
Säurefaden, schöne Frische, saftig und gut 
proportioniert in der mittleren bis mittel-
schweren Gewichtsklasse, feine Extrakt-
süße, deutlich mineralisch begleitet. Gute 
Länge. weingut-heitlinger.de, € 28,–

•  BIO 2018 Lämmler Grauburgunder 
GG, Weingut Rainer Schnaitmann
Fellbach
Roséfarben. Etwas Holz, Apfelschalentee, 
im Mund weich ansetzend, geschmeidig 
und getragen mit mehligen bis körnigen 
Phenolen, die am Gaumenverlauf an  
Dichte gewinnen, dazu eine reife, lang  
anhaltende Säure, sehr gute Frische,  
aromatisch noch verschlossen.
weingut-schnaitmann.de, € 32,–

•  2018 Heppenheimer Centgericht 
Grauburgunder trocken GG 
Hessische Staatsweingüter Domäne 
Bergstraße, Heppenheim
Würziges Neuholz, Anis und Piment, im 
Hintergrund Birne und ein Anflug von Blü-
tenhonig, am Gaumen sind Schmelz, feine 
Phenole und reife Säure ineinandergewo-
ben, eine gute Textur mit Fülle und 
Charme. kloster-eberbach.de, € 33,–

91+
•  2017 Godramsteiner Schneckenberg 
Grauer Burgunder Erste Lage trocken 
Weingut Münzberg
Landau-Godramstein
Ein intensiver, weit geöffneter Duft: Cha-
rentais-Melone, aber auch Pfeffer und Feu-
erstein. Kräuter. Im Mund saftig ansetzend, 
etwas Kohlensäure, in der Gaumenmitte 
konzentriert, feingliedrig und nachgerade 
zart wirkend, geschmolzene Phenole, fri-
sche Säure, gute Länge, eher kräutertönig 
und buttrig als fruchtig abklingend.
weingut-muenzberg.de, € 17,–

91
•  2018 SK-Selektion Bickensohler 
Steinfelsen Grauer Burgunder  
Spaetlese trocken, Bickensohler  
Weinvogtei, Vogtsburg-Bickensohl
Goldfarben. Ein Hauch von Holz. Honigme-
lone und Esskastanie. Im Mund druckvoll 
und zugleich auch saftig, gut stützende 
Säure in einem kräftigen Bau, zarte Pheno-
lik, stimmige Extraktsüße zur Unterma-
lung. Ein inhaltsreicher und balancierter, 
dichter Wein. bickensohler.de, € 9,40

•  2018 Hôpital Grauer Burgunder 
Weingut Leiling, Schweigen
Cremefarben. Jodig im Duft, Hagebutte, 
Hefe, Mandel. Im Mund betont stoffig, aber 
nicht rau, leicht reduktiv getönt, feine Säu-
re, geschmeidig grundiert, wirkt wie aus ei-
nem Guss, sehr gute Zukunft.
weingutleiling.de, € 9,50

•  2019 Grauer Burgunder *** trocken 
Weingut Zipf, Löwenstein
Burgunderbeerig im Duft, sehr klar, dazu 
auch ein würziger Anflug von Überreife, im 
Mund ein Grauburgunder in getragenem 
Tonfall, aber auch ausgesprochen elegant, 
bei zurückhaltender Süße hat der Wein 
dennoch Rundheit und Charme, kultivierte 
Säure. Im Abgang dicht und satt, toller 
Grauburgunder. zipf.com, € 9,65

•  2019 Pinot Gris 
Weingut Schloss Saarstein, Serrig
Röstiges Holz, dahinter nussige und beeri-
ge Aromen. Merkliche Süße im Auftakt, 
rund und geschmeidig, hat eine saftige 
Saarsäure, aber auch Schmelz und Abrun-
dung, sehr frisch in der Anmutung mit 
deutlicher taktiler Schiefermineralität im 
Abklang.  Ein origineller Sortentyp, der am 
Gaumen weniger holzgeprägt ist als im 
Duft. saarstein.de, € 12,50

•  2019 Edition TT Grauer Burgunder 
trocken, Winzergenossenschaft  
Oberbergen, Vogtsburg-Oberbergen
Hefig im Duft, dezenter Holzeinsatz, leicht 
nussige Töne, saftig im Mund und stoffig, 
phenolisch geprägt, feste Säure, aroma-
tisch noch verschlossen, gutes Volumen, 
nicht zu breit, dennoch mit Kraft, minera-
lisch getönt, gute Perspektiven.
wg-oberbergen.com, € 12,80

•  2019 Vom Stein Breuningsweiler  
Haselstein Grauburgunder trocken 
Weingut Maier, Schwaikheim
Heißt »Vom Stein«, riecht nach Stein und 
ebenso nach Hefe und Blütenhonig. Im 
Mund stoffig gebaut,  lebendige Säure, 
kompakt und frisch, die mollige Sortentart 
wird sich im Verlauf der Flaschenreife ein-
stellen, ohne dass es breit und beschwer-
lich wird. Stilvoll!
maier-weingut.de, € 14,50

•  2018 Late Release Ingelheimer  
Sonnenhang Grauer Burgunder 
Weingut Wasem, Ingelheim am Rhein
Leuchtend orangerosa. Einiges Neuholz im 
Duft. Im Mund mit leichter Phenolik und 
fester Säure, im Hintergrund einiger 
Schmelz und einige Geschmeidigkeit, gute 
Dichte, extraktsüß, kompakt im Abklang 
und noch verschlossen. Viel Kalk. Braucht 
noch Zeit. wasem.de, € 14,50

•  2018 Blush Grauer Burgunder 
Weingut Keller, Worms
Lachsrosa in der Farbe, dezente Holzwürze 
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im Duft, dazu Apfelschale, leicht pfeffrige 
Noten. Im Mund reich und großzügig, leich-
ter Schmelz, aber auch mit guter Stoffig-
keit, die die weichen Motive balanciert,  
reife Säure, gutes Potenzial.
weingutkeller.de, € 15,80

•  BIO 2016 Ahrweiler Grauburgunder 
trocken, Maibachfarm, Bad Neuenahr-
Ahrweiler
Reife Würze im Duft, weiße Blüten, etwas 
Holz, Anis und Pfeffer, viel Schmelz am 
Gaumen, milde Phenole, füllig und mollig, 
reife Säure, ganz rund mit delikater Würze 
im Abklang. maibachfarm.de, € 17,–

•  2019 Alte Reben Grauer Burgunder 
Weingut Axel Bauer, Bühl
Etwas  Holz, dazu eine honigwürzig getön-
te Beerenfrucht. Rund und geschmeidig 
ansetzend, lebendiger Säurenerv, viel Saf-
tigkeit und eine Schicht sehr feiner Pheno-
le, mehlig, sich im Abgang leicht steigernd 
in Säure und Grip. Gute Substanz.
weingut-axel-bauer.de, € 18,–

•  BIO 2017 Lämmler Grauburgunder 
GG, Weingut Rainer Schnaitmann
Fellbach
Feine Honigwürze, dezentes Boisée. Im 
Mund gut ausgewogen bei sehniger Anla-
ge, mittelgewichtiger Körper, straffes  
Säuregerüst, stoffige Gaumenmitte, deut-
lich taktil-mineralische Komponenten, 
insgesamt noch verschlossen mit leicht 
hefigen Abgangsaromen.
weingut-schnaitmann.de, € 29,–

•  2019 Stein & Erde Grauburgunder 
vom Löss, Wein & Sekthaus Alois Kie-
fer, Sankt Martin
Dezent röstiges Holz. Nussig, Maroni. Gu-
tes Volumen im Mund, mit sehr guter Dich-
te stoffig-phenolisch gefüllt und ebenso 
mit festem Säurerückgrat, Holzaroma-
tisch begleitet, ein extraktgetragener 
Grauburgunder mit sehr gutem Aromapo-
tenzial. aloisiushof.de, Preis: k. A.

•  2019 »Vis a Vis«  Grauer Burgunder  
trocken, Friedrich Becker
Eine intensive Beerenfrucht, vielschichtig, 
leicht hefewürzig, mit Luftkontakt Feuer-
stein. Im Mund saftig und kernig, betont 
schlank, fast schon bissig in der Säure, 
leichte Kohlensäure, frisch und sehr aro-
matisch bis in den Abgang hinein, ein sehr 
eigenständiger Grauburgunder, der den Ex-
trakt auf engem Raum platziert.
friedrichbecker.de, Preis: k. A.

90+
•  2019 Pfaffenberg Grauburgunder 
trocken, Weingut Rinck,
Heuchelheim-Klingen
Verschlossen im Duft, etwas Holz, Nougat, 
Sesamriegel. Am Gaumen saftig und 

frisch, ganz linear angelegt mit guter Pro-
portion, feinnervig, gut stoffig in einer 
mittleren Gewichtsklasse, ein straff ge-
bauter, schnörkellos kompakter Burgun-
der mit sehr gutem Potenzial für die Fla-
schenreife (und für die Speisenbegleitung).
weingut-richard-rinck.de, € 9,–

•  2019 Buntsandstein Grauer Burgun-
der trocken, Weingut Lergenmüller
Hainfeld
Ein nuancierter Sortentyp im Duft, etwas 
Orangeat, Waldheidelbeere, sehr reife 
Charentais-Melone, im Mund Schmelz  
und lebendige Säure, viel Saftigkeit, hat 
die getragene Tonalität der Sorte und die 
Eleganz des Ausgangsgesteins. Kulinari-
scher Wein.  
lergenmueller.com, € 13,60

•  BIO 2019 Vierlig Grauburgunder  
trocken, Weingut Zähringer
Heitersheim
Etwas Holz, hefige und nussige Noten,  
Cashewkern, ein Anflug von Honig. Seidig 
am Gaumen, geschmeidig und weich ge-
tragen, milde Säure, ganz in sich ruhend 
und fein, ein Hauch von Kalkwürze in den  
Abgangsaromen. 
weingut-zaehringer.de, € 13,90

•  2019 Avantgarde Grauburgunder 
Weingut Bergdolt-Reif und Nett
Neustadt-Duttweiler
Reif gelbfruchtig im Duft, Nektarine und 
Mango, gerösteter Sesam, würziges Holz,  
weicher Ansatz, kraftvoller Gaumen, seidig 

2018 »URBANUS« PINOT GRIS  
TROCKEN, WEINGUT CLAUSS, NACK 

Holz, Fülle und Tiefe.

PLATZ
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fließend, gut eingebundene Säure, ein 
molliger Grauburgunder, der Saftigkeit 
und  Schmelz zusammenführt.
weingut-brn.de
€ 15,–

•  2018 Vulkangestein Grauburgunder 
trocken, Weingut Christian Bamberger 
– Steinhardter Hof, Bad Sobernheim-
Steinhardt
Karamellbonbon und Charentais-Melone, 
duftig und beginnend reif. Im Mund sehr 
trocken, knackige Säure, verdichtete Phe-
nole, präsente taktile Mineralität, viel 
Spannung, noch sehr jung, gutes Potenzial.
cb-wein.de, € 15,–

•  2019 Réserve Grauburgunder  
trocken, Weingut Manz, Weinolsheim
Etwas Holz und Hefe, gelbfruchtige Noten, 
Pfirsich, Macadamianuss und ganz leichte 
Obertöne von Blütenhonig. Seidig am Gau-
men, reif und rund, sehr feine Phenole, 
kräftiger Alkohol, derzeit noch sehr ver-
schlossen,  aber bereits lang – und mit der 
Perspektive auf Schmelz und eine gezügel-
te Form der Opulenz.
manz-weinolsheim.de
€ 16,50

90
•  2019 Grauer Burgunder S trocken 
Weingut Fleischmann, Gau-Algesheim
Ein beeriger, sehr klarer Sortentyp. Reich 
duftend, auch nach türkischem Honig und 
Birne. Im Mund frisch und leicht spritzig, 
aber auch gehaltvoll mit stattlichem Kör-
per, mit schönem Süße-Säure-Spiel und  
einer reichen, lang anhaltenden Gaumen-
frucht. fleischmann-weine.de
€ 6,40

•  2019 Grauer Burgunder 
Weingut Brenneisen, Egringen
Jodig im Duft, Austernschale, am Gaumen 
stoffig und geradeaus gebaut, reife Säure, 
ganz klassische, ungekünstelte Proportio-
nen, eine feine Beerenfrucht im Abgang, 
subtil und authentisch, superber Wert.
weingut-brenneisen.de, € 8,–

•  2018 Abendglut Grauburgunder  
trocken, Weingut Sterneisen
Remshalden
Hellgolden in der Farbe. Eine würzige 
Spontangärungsnase, Ajax, balsamische 
Noten, Piment und Pfeffer, jodige Untertö-
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ne. Im Mund mit mürben Phenolen, ein 
weit gefasster Körper, reife Säure, gute 
Dichte, eigenständig und eigenwillig, aber 
in einem kultivierten Stil, hefewürzige  
Aromen. weingut-sterneisen.de
€ 8,90

•  2019 Nierstein Grauburgunder  
trocken, Weingut Fritz Ekkehard Huff, 
Nierstein
Orangenkonfitüre und Apfelschale, Hei-
delbeere und ein steiniger Unterton, der 
daran erinnert, dass die Trauben am Roten 
Hang gewachsen sind. Im Mund geradeaus 
gebaut, saftig mit prägnantem Säurenerv, 
fast schon schlank. Aber auch lang und 
mit einer schönen Geschmeidigkeit zu-
letzt. Vielseitiger Speisenbegleiter. 
weingut-huff.de 
€ 9,20

•  2018 Appenhofener Steingebiss 
Grauburgunder trocken , Gut von  
Beiden – Jochen Laqué und Philipp 
Müller GbR, Kleinfischlingen
Hellgolden. Etwas Holz im Duft. Dahinter 
Gelbfrucht. Aprikose. Im Mund mit leben-
diger Säure und einem stattlichen, aber 
auch kompakten Körperbau, hohe Präsenz 

in der Gaumenmitte, reife, beerige Gaumenfrucht. Gute 
Dichte und eine ausgewogene Art.  
gutvonbeiden.com, € 9,26

•  2019 Winzenheimer Rosenheck Grauburgunder 
Spaetlese trocken, Reichsgraf von Plettenberg
Bad Kreuznach
Eine üppige, süße Frucht im Duft, türkischer Honig,  
Cassata, im Mund mit gutem, kräftigem Spätlese-Körper, 
feingliedrige Säure, etwas dichter als mittelgewichtig,  
ein frischer und zugleich recht reichhaltiger Sortentyp, 
nicht zu süß abgestimmt, gute Länge.
weingutplettenberg.de, € 9,36

•  2019 Kalkstein Grauburgunder  
trocken, Weingut Manz, Weinolsheim
Im Duft Aromen von pürierte Esskastanie und Heidehonig, 
im Mund kreidig in der Textur, feine Phenolik, reife Säure 
und ein Hauch von Extraktsüße, ein stattlicher, aber nicht 
breiter Körper, saftig unterlegt und frisch.
manz-weinolsheim.de, € 9,50

•  2019 Belemnit Grauburgunder 
trocken, Weingut Clauß, Nack
Beerig und sehr klar in der Frucht, dazu frische Kräuterno-
ten. Im Mund geschmeidig grundiert, mit zarten Phenolen 
gefüllt, lebendige Säure, straff und mineralisch, gehaltvoll, 
aber nicht opulent, recht trocken abgestimmt, ein ausge-
zeichneter Speisenbegleiter. 
weingutclauss.de, € 9,80

•  2019 Meersburger Rieschen Grauburgunder  
trocken, Staatsweingut Meersburg, Meersburg
Beerig im Duft, gut in der Klarheit, etwas feuchter Stein, 
Wiesenkräuter. Dicht und kernig am Gaumen, die geschmei-
dige Grundlage bleibt dezent im Hintergrund, ein frischer 
und zart mineralisch getönter Grauburgunder in der 
mittleren Gewichtsklasse. 
staatsweingut-meersburg.de, € 10,–

•  2019 Herrenpfad Grauer Burgunder trocken 
Weingut Hof, Heuchelheim-Klingen
Cremefarben mit leicht rötlichem Schimmer. Intensiv  
rotbeerig im Duft, fast Pinot-Noir-artig, mit einem Hauch 
balsamischer Würze dabei. Im Mund stoffig, frisch und 
kompakt, festes Säuregerüst, körperreich, aber nicht breit, 
mineralisch getönt, pointierter Abklang.
weingut-joachim-hof.de, € 10,50

•  BIO 2019 Grauburgunder trocken 
Maibachfarm, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Kräuterwürzig im Duft, etwas Thymianhonig. Im Mund voll 
und saftig, sehr feine Phenole, reife Säure, guter substanz-
reicher Wein mit Länge, Balance – und Potenzial.
maibachfarm.de, € 11,–

•  BIO [dr] Grau Natür 33 2019 
Winzerhof Linder, Endingen am Kaiserstuhl
Eine leicht trübe Roséfarbe. Spontangärungsgeprägt im 
Duft, Hagebuttentee, Minze und Mandel. Im Mund mit ge-
schmeidigem Ansatz, dann mit einer phenolischen Gau-
menmitte, defensiv in der aromatischen  Begleitung.
winzerhof-linder.de, € 11,90

•  2019 Exklusiv Grauer Burgunder trocken 
Weingut Tina Pfaffmann, Frankweiler
Leicht buttrig im Duft, dazu reife pinotbeerige Noten,  
Heidelbeere, auch nussig: Cashewkerne. Füllig im Mund 
mit feinem süßsauren Spiel, weicher Fond, appetitliche 

Weitere aktuell  
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Gaumenfrucht, endet saftig und mit zarter Süße. Ein  
reifer, fruchtgetragener Sortentyp.
tina-pfaffmann.de, € 11,90 

•  BIO 2019 Wiesenbronner Geißberg  
Grauer Burgunder trocken 
Weingut Roth, Wiesenbronn
Kräuterwürzig, frische Chili, mit Luft immer beeriger,  
auch Honigmelone. Im Mund ringen Süße und Säure um 
die Vorherrschaft, gute Proportion in einem mittelkräfti-
gen, aber auch dichten Format. Eine Schicht zarter  
Phenole leitet in den Abklang.  
weingut-roth.de
€ 12,50

•  2018 Himmelthal Grauer Burgunder trocken 
Weingut Lamberth, Ludwigshöhe
Cremefarben. Eine reife Beerenfrucht, sortentypisch und 
intensiv. Stoffig am Gaumen, festes Säurerückgrat, taktil-
mineralisch begleitet. Salzig-kalkige Noten. Eine Spur 
Süße. Ein vollmundiger, dichter Grauburgunder.
weingut-lamberth.de
€ 12,50

•  2019 Klostergarten Grauburgunder trocken 
Weingut Rummel, Hochstadt
Spontangärungsnoten. Etwas Kalk, Pfeffer. Keine plakative 
Grauburgunderfrucht. Jodig. Weitmaschige Phenole mitt-
lerer Korngröße, feste, lang anhaltende Säure, ein stoffi-
ger, auf Reifefähigkeit hin gebauter Wein.
weingut-rummel-hochstadt.de, € 14,–

•  OX 2019, Kuhn Weine am Tuniberg
Freiburg im Breisgau
Rosafarben und trüb. Etwas Apfelschale, hefige Noten. 
Erdbeere. Weich und geschmeidig am Gaumen, leichte 
Süße, ölig-viskos in der Gaumenmitte, seidige Phenole,  
reife Säure, pfeffrig, saftig. Ein origineller, sehr 
 zugänglicher Orange.  
kuhn-weine.de, € 18,–

•  2018 Edition A Achkarrer Schlossberg  
Grauer Burgunder trocken,  
Winzergenossenschaft Achkarren im Kaiserstuhl eG, 
Vogtsburg-Achkarren
Hellgolden. Kräftiges Neuholz. Banane, Rosine, Aprikose, 
buttrige Töne. Im Mund mächtig, kraftvoller und etwas  
isoliert stehender Alkohol, konzentrierte Säure, eine  
Rosinen-Anmutung in Frucht und Extrakt, merklich  
holzaromatisch unterlegt.  
achkarrerwein.com, € 24,–

•  2019 Tradition Grauer Burgunder trocken 
Wein & Sekthaus Alois KieferSankt Martin
Honigmelone, pürierte Esskastanie, geschmeidig und kraft-
voll im Mund, zurückhaltende Süße, lebendiger Säurenerv, 
alkoholkräftig, aber durch die Säure und auch durch eine 
pointierte Stoffigkeit nicht breit wirkend.
aloisiushof.de, Preis: k. A.
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WEIN ALS PASSION

I m Piemont, besser gesagt im Monferra-
to liegt das Weingut Accornero. Besit-
zer und Weinmacher ist Ermanno 

Accornero mit seiner Tochter Francesca. 
Die zwei passionierten Winzer haben sich 
auf die Wiederbelebung alter, fast vergesse-
ner autochthoner Rebsorten des Piemonts 
spezialisiert. Wo früher noch Cabernet Sau-
vignon angepflanzt wurde, werden heute 
mit Leidenschaft und Hingabe ausschließ-
lich einheimische Rebsorten gezüchtet. Das 
familiäre Weingut Accornero kann aber 
noch mit einer ganzen Riege an seltenen 
heimischen Rebsorten aufwarten und unter-
streicht somit den Entschluss, sich der Wie-
derbelebung anzunehmen. So wird hier die 
aromatische Rebsorte Malvasia di Casorzo 
angebaut, aus der ein frischer und spritziger 
Dessertwein namens Brigantino gekeltert 
wird. Oder der Viari, der aus der Rebe 
Ruche produziert wird, die an einen fruchti-
gen Nebbiolo erinnert. Doch die einzigarti-

Traditionelle und einzigartige Genüsse 
vom Weingut Accornero aus dem Piemont.

ge Rebsorte Grignolino, die Ursorte des Pie-
monts, hat es Ermanno besonders angetan. 
Aus den feinen Grignolino-Trauben macht 
Ermanno einen sehr komplexen und tiefen 
Rotwein, den Bricco del Bosco Vigne Vec-
chie, der mit äußerster Sorgfalt und großem 
Ideenreichtum geboren wird. 
 
INNOVATION UND MUT 
So viel Innovation und Mut zu alten Rebsor-
ten ermöglicht Ermanno und Francesca 
einen einzigartigen Zugang zu sehr speziel-
len Weinen, die fast schon als vergessen 
gegolten haben und eine effektive Revitali-
sierung des Ursprungs des Piemont erst mög-
lich machen. 

I N F O
Bezugsquellen für Deutschland nennt: 

Fischer & Trezza Import GmbH 
Sowie durch Kontakt per Mail an:

info@fischer-trezza.de

Ermanno Accornero mit 
Tochter Francesca.


